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Hallo liebe MTGlerinnen,
liebe MTGler,

nun geht das Jahr 2013 langsam dem 
Ende zu. Wir können auf ein sehr ereig-
nisreiches Jahr zurückblicken. Ich möch-
te im letzten Guckloch des Jahres die 
Gelegenheit nutzen, um einen kleinen 
Rückblick zu geben.

Im Februar konnten wir einen sehr 
gelungenen MTG Ball veranstalten. Mit 
630 Besuchern war die Halle sehr gut 
gefüllt. Auch eine Premiere sorgte an 
diesem Abend für Begeisterung. Zum 
ersten Mal stellten die MTG Sportinsel-
mitarbeiter und -mitarbeiterinnen einen 
Programmpunkt.

Die Leichtathletikabteilung kann auf 
gelungene Veranstaltungen zurückbli-
cken. Zum einen war dies das Lothar-
Weiß-Sportfest und zum anderen der 
beliebte Altstadtlauf. Leider hatte man 
bei der Hockete bezüglich des Wetters 
ein wenig Pech.

Die 1. Handballmannschaft hat ihr Sai-

sonziel erreicht und ist in der jetzt lau-
fenden Saison wieder in der höchsten 
Liga Baden-Württembergs angetreten. 
Der diesjährige Allgäu Cup war  ein gro-
ßer Erfolg und das Wetter hatte klasse 
mitgespielt. Auch der enorme organisa-
torische Aufwand wurde von der Hand-
ballabteilung sehr gut gemeistert.

Im Juli fand das jährliche Helferfest 
statt, bei dem wir uns bei den zahl-
reichen Helfern bedankten. Zusätzlich 
führte man dieses Jahr am gleichen 
Abend auch die Sportlerehrung durch. 
Die Zusammenlegung des Helferfestes 
und der Sportlerehrung kam sehr gut 
an.

In den Monaten August und Septem-
ber konnte man auf zwei Ferienfrei-
zeiten blicken, die Ferienfreizeit unter 
der Leitung von Alfons Burkert und die 
Kiss Ferienfreizeit, organisiert von Katrin 
Greiner. Beide Freizeiten waren sehr gut 
besucht und stellten einen wichtigen 
Programmpunkt im Sommer dar.

Im Oktober veranstaltete der MTG 
Jugendrat einen Jugendsporttag. Ca. 50 
Kinder nahmen das vielseitige Angebot 
an. An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an die Abteilungen, die sich an 
diesem Tag engagiert hatten.

Vor fünf Wochen konnte die Turn-
gemeinschaft Wangen/Eisenharz den 
Erhalt in der 3. Bundesliga wahren. 
Macht weiter so und herzlichen Glück-
wunsch zu diesem tollen Erfolg.

Der aktuelle Vorstand ist nun seit fünf 
Monaten im Amt. Ein wichtiges The-
ma war für uns, die Zukunft der MTG 
Wangen zu diskutieren. In den letzten 
Jahren lag das Hauptaugenmerk berech-
tigter Weise auf der Entwicklung der 
Sportinsel. Wir wollen den Schwerpunkt 
unserer Arbeit wieder auf die gesamte 
MTG Wangen legen. Dazu wurde auch 
die Positionierung des Vorstandes the-
matisiert. Hier haben wir uns entschlos-
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sen, dass das operative Geschäft noch 
stärker von der Geschäftsstelle übernom-
men werden soll. Der Vorstand sieht sei-
ne Arbeit in der strategischen Zukunfts-
planung der MTG Wangen. Außerdem 
betrachten wir uns als Ansprechpartner 
des Vereins und haben für jedes MTG 
Mitglied ein offenes Ohr. Uns ist es 
auch sehr wichtig, unter den Menschen 
und im Verein präsent zu sein, sei es 
bei Wettkämpfen, Spielen, Sitzungen 
oder auch beim abendlichen Hock. Dazu 
brauchen wir Ihre Unterstützung: Bitte 
teilen Sie uns Ihre wichtigen Abteilungs-
termine mit.

Wie Sie wahrscheinlich schon mit-
bekommen haben, wird uns unser 
Geschäftsführer Veit Hesse aus famili-
ären Gründen zum 20. Dezember ver-
lassen, was wir alle sehr bedauern. Ein 
adäquater  Nachfolger ist bereits gefun-
den. Timo Petersen wird die Stelle des 
Geschäftsführers übernehmen. 

Lieber Veit, wir wünschen dir alles Gute 
für deine Zukunft. Für deine vorbildliche 

Arbeit in der MTG möchten wir uns viel-
mals bedanken. Dir ist es mit zu verdan-
ken, dass die MTG immer gut aufgestellt 
war. Dein neuer Arbeitgeber ist sich 
sicher bewusst, welche gute Wahl er mit 
dir getroffen hat.

Zu guter Letzt bedankt sich der Vor-
stand bei allen Übungsleitern, ehren-
amtlichen Helfern und Abteilungsleitern 
der MTG. Ohne sie könnte die MTG nicht 
bestehen. Darüber hinaus sprechen wir 
allen Spendern und Sponsoren unseren 
Dank aus. Dank Ihrem Engagement ist 
es der MTG möglich ihr umfangreiches 
Angebot aufrechtzuerhalten.

Wir wünschen Ihnen eine geruhsame 
und besinnliche Advents – und Weih-
nachtszeit sowie ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2014.

Markus Hahnel

Seit November zeigen wir im Medi-
enraum der Sportinsel alle Champi-
ons League und Bundesligaspiele. Das 
bedeutet, dass der Medienraum vorerst 
nur noch eingeschränkt vermietet wird 
und zwar nur an den Tagen und Uhr-
zeiten, wo keine Spiele gezeigt werden. 
Wir haben uns zu diesem Schritt ent-
schlossen, da die Nutzung des Medien-
raums in den letzten Jahren immer mehr 
zurückgegangen ist.

Welches Spiel gezeigt wird, machen wir 
immer von den Zuschauern abhängig. 
Da SKY seit dieser Saison in der Cham-
pions League die „Deutsche Konferenz“ 
eingeführt hat, ist die Flexibilität noch 
einmal höher. Der Medienraum öffnet 
immer eine halbe Stunde vor Spielbe-
ginn. 

Sollte ein Spiel einmal nicht übertragen 
werden können, informieren wir Sie auf 
unserer Homepage und Facebook-Seite.

Veit Hesse

www.facebook.de/mtgwangen

SKY in der Sportinsel
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Nach 1 5/6 Jahren ist meine Zeit in 
Wangen schon wieder zu Ende. Aus 
privaten Gründen verlasse ich zum 31. 
Dezember die schmucke Stadt am Ran-
de des Allgäus, um mich privat und 
beruflich neuen Herausforderungen zu 
stellen.

Es ist schon beeindruckend, was Ehren- 
und Hauptamt Jahr für Jahr in der MTG 
Wangen leisten. Ein Bild kann man sich 
davon vor allem bei den beiden großen, 
durch den Festausschuss organisierten 
Veranstaltungen, dem MTG-Ball und der 
Altstadthockete sowie bei allen Ver-
anstaltungen der Abteilungen machen. 
Insbesondere Altstadtlauf, Allgäu-Cup 
und Lothar-Weiß-Sportfest sind hier auf-
grund der hohen öffentlichen Wahrneh-
mung zu nennen. Mit keineswegs weni-
ger persönlichem Engagement stemmen 
jedoch alle Abteilungen ihre Aufgaben 
und Veranstaltungen. 

Zum großen Wirken und Umsetzen 
öffentlichkeitswirksamer Projekte war 
meine Zeit in Wangen leider zu kurz, 
sodass ich mich im Wesentlichen darauf 
beschränkt habe, die Abläufe und Pro-
zesse in der Geschäftsstelle zu verbes-
sern. Hier sind wir auf einem guten Weg.

Gekennzeichnet war mein Jahr 2012 
von einer Einarbeitungszeit, die aus 
dem Kennenlernen des Vereins bestand, 
sowie der umfangreichen Umstellung 
der Buchhaltung, die sich durch ständige 
Optimierungen und die Einführung von 
„SEPA“ bis heute hinzieht.

Das Jahr 2013 war stark geprägt durch 
die Veränderungen im Vorstand. Wäh-
rend der klare Schwerpunkt im ersten 
Halbjahr auf der Vorstandssuche lag, 
ging es im zweiten Halbjahr darum, den 
neu gebildeten Vorstand zu strukturie-
ren und einen neuen Geschäftsführer 
zu finden.

Durch die Verschiebung der Aufgaben 
durch den Herzinfarkt Andreas Middel-
bergs, konnte die Diskussion um neue 
Ideen für den Verein und die Bearbei-
tung verschiedener Problemfelder leider 
erst im Oktober fortgesetzt werden. 
Auch hier wurde ein guter Weg einge-
schlagen. Allen Beteiligten ist klar, dass 
das Augenmerk wieder verstärkt auf die 
Entwicklung der gesamten MTG Wan-
gen gelegt werden muss.

Die Uhren sind jetzt auf null gestellt. 
Der neu gebildete Vorstand und der 
neue Geschäftsführer können sich 
unvoreingenommen Gedanken machen, 
wohin die Reise des „Tankers“ MTG 
Wangen hingehen soll. Mit diesem, nicht 
ausschließlich schmeichelhaften Begriff, 

umschreibt die Schwäbische Zeitung ger-
ne die MTG Wangen. Sicher, die MTG 
Wangen ist mit 4.000 Mitgliedern der 
größte Verein im Sportkreis Ravensburg, 
aber muss die MTG deshalb auch so trä-
ge sein, wie ein Tanker? 

Welcher Kurs mit welchem Ziel soll 
angesteuert werden? Wie werden die 
Herausforderungen der Gegenwart und 
Zukunft angegangen? Hier sind exem-
plarisch zu nennen:
 • Gewinnung und Bindung 
  ehrenamtlicher Funktionsträger
 • Übungsleiternachwuchs
 • demografischer Wandel
 • Ganztagsschule und G8
 • Änderung des traditionellen 
  Familienbildes
 • unterschiedliche Hallenauslastung 
  der einzelnen Sportgruppen
 • verändertes Freizeitverhalten

Wenn die MTG Wangen als Tanker 
umschrieben wird, so gibt es doch lei-
der viele „Piraten“, die die MTG entern 
wollen und das muss verhindert werden. 
Dazu sollte die MTG Wangen in der Lage 
sein, angemessen agieren zu können 
und nicht spontan reagieren zu müssen. 
Geeignete Strategien müssen entwickelt 
werden. 

Ich wünsche der MTG Wangen alles 
Gute und werde mit viel Freude auf zwei 
spannende und herausfordernde Jahre 
zurückblicken.

Veit Hesse

Ich bin dann mal weg
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-Vertragshändler

Erzberger Str. 21
88239 Wangen
Telefon: 07522/97 99-0
Telefax: 07522/97 99-26
www.citroen-haendler.de/prinz
E-Mail: autohaus-prinz@citroen-haendler.de

Wohnmobile
mit Vermietung
ab 68,00 Euro

Liebe MTG Mitglieder,
zum Jahresende werde ich Veit Hesse im 
Amt des MTG Geschäftsführers  ablösen 
und die Herausforderung dieser Anstel-
lung annehmen. 

Hierfür möchte ich der gesamten Vor-
standschaft für das mir entgegenge-
brachte Vertrauen ganz herzlich danken.

Während der letzten Jahre konnte ich 
bei einem strukturell ähnlich aufgestell-
ten Sportgroßverein viel Erfahrung sam-
meln, und freue mich nun einen Beitrag 
zur Zukunftsfähigkeit der MTG Wangen 
leisten zu dürfen. 

Beim VfL Herrenberg hatte ich zuletzt 
nach einem BA-Studium im Bereich 
Gesundheitsmanagement die Leitung 
der Sportorganisation übernommen. 
Meine Tätigkeiten beinhalteten hier 
überwiegend die Öffentlichkeitsarbeit 
des Vereins, die Personalorganisation 

sowie die Ablauforganisation im Bereich 
Fitness und Gesundheit. Nebenberuflich 
absolviere ich derzeit ein betriebswirt-
schaftliches Master Studium.

Gemeinsam mit meiner Frau freue ich 
mich nun auf Wangen und das schöne 
Allgäu sowie auf die vielen neuen Ein-
drücke und Erfahrungen.

Vor allem aber der  täglichen Vereins-
arbeit mit den zahlreichen Ehrenamt-
lichen, dem Team der Geschäftsstelle 
und der Sportinsel, fiebere ich nun ent-
gegen. Nach meinem Start möchte ich 
mich schnellstmöglich persönlich in Ihrer 
Abteilung vorstellen. 

Ich wünsche Ihnen eine erholsame und 
besinnliche Weihnachtszeit.

Auf gute Zusammenarbeit.

Timo Petersen

Ich finde es sehr schade, dass Du 
nach nur acht Gucklochausgaben die 
MTG verlässt. Was war der Grund 
für den Entschluss, dich in München 
zu bewerben?

An vorderster Stelle stehen hier die 
familiären Gründe. Es hat leider zwei 
Mal nicht geklappt, dass meine Frau 
an eine Schule ins bayerische Allgäu 
versetzt worden ist. Ein drittes Jahr 
wollten wir nicht mehr abwarten, da 
wir schon seit neun Jahren eine Fernbe-
ziehung führen.

Könntest Du kurz beschreiben, 
welche Herausforderungen dich 
an deiner neuen Wirkungsstätte 
erwarten?

Ich wechsle zur Olympiapark München 
GmbH und bin dort für die Regattastre-
cke im Münchner Norden verantwort-
lich. Diese gilt es dann in allen Belangen 
zu verwalten, von der Vergabe an Ver-
eine und Schulen, über die Bewirtschaf-
tung der Gebäude bis zur Vertragsge-
staltung für Sportevents.

Wenn du auf deine bisherige Zeit als 
Geschäftsführer der MTG Wangen 
zurückblickst, welche Aufgabe hat 
dich vorrangig beschäftigt?

Der Vorstand hatte mir schon in 
meinem Vorstellungsgespräch die 
Aufgabe gestellt, die Struktur in der 
Geschäftsstelle zu überprüfen. Hierin lag 
einer meiner großen Tätigkeitsschwer-

punkte. Dazu gehörte es auch, die Buch-
haltung zu überarbeiten.

Da ich mich selbst als pragmatischen 
Menschen einschätze, habe ich ver-
sucht, für viele Dinge einfache, sinn-
volle und praktische Lösungen zu fin-
den. Dabei war es mir nicht wichtig, 
jede Kleinigkeit zu ändern, sondern zu 
schauen, dass ein Rad so gut wie mög-
lich ins andere greift.

Was nimmst du aus Wangen mit?

Den Blick vom Wohnzimmer auf den 
Hochgrat - die Zusammenarbeit mit dem 
Ehrenamt – das Erfahren der Unter-
schiede zwischen einem hauptamtlich 
geführten Unternehmen und einem 
Verein - das wahnsinnige Engagement 
vieler Ehrenamtlicher – den Umgang mit 
Menschen - den Unterschied zwischen 
den Nord- und Süddeutschen.

In der Summe: Viele schöne und prä-
gende Erfahrungen!

Reiner Fritz

Mit dem scheidenden Geschäftsführer führte Gucklochredakteur Reiner Fritz (re) ein 
letztes Gespräch.

Timo Petersen - der neue Geschäftsführer der MTGInterview mit Veit Hesse
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Anmeldung

Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zum Kurs „Zumba Kids“ an. 
Die Kursgebühr in Höhe von 40 € darf vom unten angegebenen Konto abgebucht 
werden.

....................................................................	 ....................................................................
Name	 Vorname

....................................................................	 ....................................................................
Straße	 PLZ, Ort

....................................................................	 ....................................................................
Geburtsdatum	 Telefon

Ermächtigung zum Bankeinzug:

....................................................................	 ....................................................................
Kontoinhaber	 Kontonummer

....................................................................	 ....................................................................
BLZ	 Bank

.................................................................................
Datum, Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Zumba Kids ist ein speziell für Kinder 
entwickeltes Programm auf der Grund-
lage der Zumba-Fitness-Philosophie: 
Einfach zu erlernende Tanzschritte zu 
packenden Rhythmen und modernen 
Songs! 

Dieses besondere Fitness-Training 
macht Spaß und steigert das Selbstbe-
wusstsein. Die Kreativität, Koordinati-
on und Gedächtnisleistung wird eben-
falls gefördert. Zumba Kids ist für alle 
Kids geeignet, die sich gerne auf Musik 
bewegen.

Bitte Turnschuhe und leichte Sportklei-
dung mitbringen.
Anmeldung: 

Anmeldeformular in der Geschäfts-
stelle abgeben

Zeit:
mittwochs, von 16.15 – 17.15 Uhr 
(ab 8. Januar)

Dauer:	
10 Termine

Ort:
Sportinsel

Kursgebühr:
40 Euro

"
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

-

Zumba Kids - für alle Kinder von 7 bis 12 Jahren



12 13

Guckloch 4/2013Guckloch 4/2013

Plakatwettbewerb
 19. Wangener Altstadtlauf mit Hockete unter dem Motto: „Sport und Kunst“

Wie jedes Jahr ruft die MTG alle Interessierten und Künstler auf, „das“ Plakat für den 
Wangener Altstadtlauf zu gestalten. Wichtig ist der Bezug zwischen der Wangener Altstadt 
und dem Laufsport. Der Wangener Altstadtlauf ist innerhalb 18 Jahren zu einer beliebten Ver-
anstaltung geworden. Vor allem die Entwicklung des Altstadt-Stolperer ist ein großer Erfolg. 
Er soll Anfänger ans Laufen heranführen. Wenn man beim Altstadt-Stolperer mitläuft, kann 
man sich vorstellen, wie es bei einem Großstadt Marathon zugeht. 18 verschiedene Plakate und 
T-Shirts die es mittlerweile gibt, veranlassen uns, den bisher teilnehmenden Künstlern unseren 

besonderen Dank auszusprechen.
Es gibt Sammler, die alle Plakate und T-Shirts besitzen und die sehr stolz darauf sind.

 Das Plakat muss folgende Punkte in Textform enthalten:
19. Wangener Altstadtlauf und MTG Altstadt Hockete 

(MTG Logo kann in der Geschäftsstelle angefordert werden.)
Termin: 19.07.2014 ab 15.00 Uhr

Plakat Größe: DIN A 3

Die Jury besteht aus dem Organisations-Team des Altstadtlaufes und prämiert die Entwürfe 
wie folgt: 

	 1. Preis 	 100 €
	 2. Preis   	 75 €
	 3. Preis   	 50 €

Die Arbeiten der Künstler sind nicht urheberrechtlich geschützt, sämtliche Rechte gehen auf 
die MTG Wangen über.

Einsendeschluss: Dienstag, 17. Januar 2014 bei Otto Joos, Metzgerei, Brotlaube 4, 88239 
Wangen im Allgäu

Infos unter: Tel. 07522/914967 oder per Mail an info@mtg-wangen.de       
Prämierung mit Presse: Dienstag, 28 .01.2014 um 19.00 Uhr in der Sportinsel, Argeninsel 2 

Alle Künstler und Sponsoren sind dazu herzlich eingeladen.
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NATÜRLICH WILL ICH 
GÜNSTIGE ENERGIE

Wie vielen frischgebackene Abituri-
enten stellte sich die wichtige Frage 
auch mir: „Was jetzt ?“ Ein Studium ? 
Eine Ausbildung ? Gap Year ? 

Ich heiße Charlotte Marx, aber wer 
mich kennt, wird schnell herausfinden, 
dass ich auf den Namen Charly viel 
schneller reagiere. 

Da ich mich in der Turnhalle sehr wohl-
fühle und nach dem Abitur nicht sofort 
mit einem Studium beginnen wollte,  
hatte ich sehr bald eine Lösung zur 
Hand. Anstatt mich an einer Universität 
einzuschreiben, bewarb ich mich bei der 
MTG Wangen .

Seit Anfang November bin ich nun in 

der Sportinsel und in der KiSS als Prakti-
kantin tätig. 

Damit ich mich an das Vereinsleben 
außerhalb der Turnhalle gewöhnen 
kann und alles kennenlernen darf, bin 
ich  Montagvormittag, Mittwochnach-
mittag und den ganzen Donnerstag in 
der Sportinsel anzutreffen. Den Mon-
tagnachmittag verbringe ich mit vielen 
Kindern in der KiSS. Bin ich einmal 
nicht in Wangen in der Turnhalle zu fin-
den, so findet man mich entweder beim 
Rope Skipping, beim Badminton oder 
bei meinem Akkordeon. 

Charlotte Marx

Hallo, mein Name ist Benjamin Tölch 
und ich bin 19 Jahre alt. Schon seit dem 
2. September bin ich als Bundesfreiwil-
liger in der MTG Wangen tätig.

Diesen Sommer habe ich mein Abi-
tur gemacht und die  Frage nach der 
Zukunft stellte sich. Mir war aber schon 
lange klar, dass ich mich erst einmal 
sozial engagieren möchte. Die Idee für 
einen Zivildienst hatte sich bei mir schon 
festgesetzt. Doch dann habe ich den 
Bundesfreiwilligendienst im Sport bei 
der MTG Wangen entdeckt. Da Fußball, 
Tennis, Leichtathletik, die Trainertätig-
keit im Fußball-Jugendbereich und letzt-
lich das Sportabitur meine Sportbegeis-
terung zum Ausdruck bringen, war die 
Entscheidung sofort gefällt. Sport mit 
einem Freiwilligendienst zu kombinie-
ren war genau das, was ich suchte und 
von dem ich dachte, dass es mir auch für 
meine Berufsfindung weiterhilft.

Selbst komme ich jedoch nicht aus 
Wangen, sondern bin in Fulda (Hessen) 
geboren und aufgewachsen. Aber Wan-
gen als Heimatstadt meiner Mutter ist 
mir gut bekannt. Und irgendwie hat es 

mich auch schon immer in das schöne 
Allgäu gezogen.

Meine Aufgaben hier sind sehr viel-
fältig: Zum einen darf  ich vormittags 
in der Geschäftsstelle, zum anderen bin 
ich jeden Nachmittag in den Turnhallen 
Wangens unterwegs. Dort helfe ich dann 
in der KiSS, im Kindersport, im Badmin-
ton und in der Leichtathletik, leite die 
Kooperationen mit der Berger-Höhe-
Schule und gebe das Kleinkindturnen. 

Nach zwei Monaten in neuer Umge-
bung kann ich bis jetzt sagen, dass mir 
die Arbeit mit den Mitgliedern, Mitarbei-
tern und Kindern riesigen Spaß macht. 
In dem Jahr werde ich sicher Vieles mit-
nehmen können und die Bildungstage 
vom Land Baden-Württemberg ermögli-
chen mir zusätzlich noch den Erwerb des 
Trainerscheines „Übungsleiter C Breiten-
sport Kinder und Jugendliche“.

Benjamin Tölch

Mein Name ist Evelyn Breuer und ich 
bin die neue Auszubildende in der MTG 
Wangen. 

Ich bin 17 Jahre jung, wohne in Lindau 
und habe nach der Mittleren Reife ein 
Freiwilliges Soziales Jahr in der Lun-
genfachklinik absolviert, das mich sehr 
bereichert und stark gemacht hat.

Durch mein FSJ in Wangen, spiele ich 
nun schon über ein Jahr Handball in der 
A-Jugend der MTG. Ich war froh, von 
den Mädels so herzlich aufgenommen 
worden zu sein.

Und man sagt ja nicht umsonst: „In 
Wangen bleibt man hangen“

Durch den Spaß am Sport und mein 
Interesse an kaufmännischen Tätig-
keiten wurde ich durch die Annonce 

im Guckloch auf die Ausbildung zur 
Bürokauffrau in der MTG Sportinsel auf-
merksam, ich bewarb mich und hatte 
Glück, denn am 5. August begann meine 
Ausbildungszeit.

Ich freue mich darauf, in den kommen-
den drei Jahren sowohl in der Geschäfts-
stelle, als auch als Trainerin in der Sport-
insel und Übungsleiterin in der KiSS zu 
arbeiten und werde mein Bestes geben, 
Dinge so zu gestalten, dass sich alle Mit-
glieder und Besucher wohl fühlen.

Mein Wunsch ist es, viele (neue) Mit-
glieder kennen zu lernen und meine 
Ausbildung erfolgreich zu meistern.

Evelyn Breuer

Abitur und dann?

Bundesfreiwilligendienst

Neue Azubine in der MTG
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Passend zum 1.200 Geburtstag der 
Stadt Wangen richtet die MTG Wangen 
2015 das Gauturnfest aus. Damit kehrt 
die größte Veranstaltung des Turngau 
Oberschwabens noch 24-jähriger Absti-
nenz wieder nach Wangen zurück, das 
hat der Vereinsrat in seiner Sitzung am 
21. November beschlossen.

Ziel der Sportfamilie der MTG Wangen 
wird es vom 19. bis 21. Juni 2015 sein, ein 
breites und vielfältiges Sportprogramm 
auf die Beine zu stellen, wo sich jeder 
wiederfindet und aktiv werden kann. 
Neben den traditionellen Turnwett-
kämpfen sind deshalb alle Abteilungen 

aufgerufen, sich zu überlegen ob sie 
an diesen Tagen einen Programmpunkt 
anbieten können. Dabei sind natürlich 
alle Ideen willkommen, egal ob ein Seni-
orenprogramm mit z.B. Sturzprophyla-
xe, Quattro- oder Beachvolleyballturnier, 
Orientierungslauf, Schwimmwettkampf, 
Kinderbewegungspark, …. Ihre Abtei-
lungsleiter werden dazu sicher noch auf 
Sie zukommen. 

Veit Hesse

Gauturnfest 2015 in Wangen



18 19

Guckloch 4/2013Guckloch 4/2013

18

Guckloch 4/2013

19

Guckloch 4/2013

Datum Zeit Sportart Team Heimspiel Spielort

Sa. 11.01.14 12:30 Kegeln 3. Herren KSC Ravensburg 1 Kegelkeller

Sa. 11.01.14 14:30 Handball 3. Herren Kluftern Argenhalle

Sa. 11.01.14 16:00 Kegeln 2. Herren TG Biberach 2 Kegelkeller

Sa. 11.01.14 16:15 Handball 2. Herren Vogt Argenhalle

Sa. 11.01.14 18:00 Handball 1. Damen Zizishausen Argenhalle

Sa. 11.01.14 20:00 Handball 1. Herren Flein Argenhalle

So. 12.01.14 15:20 Handball männl. B-Jugend Fridingen/Mühlheim Argenhalle

So. 12.01.14 17:00 Handball männl. A-Jugend Deizisau/Denkendorf Argenhalle

Sa. 18.01.14 14:30 Handball weibl. C-Jugend 2 Leutkirch Argenhalle

Sa. 18.01.14 16:15 Handball weibl. A-Jugend Weingarten Argenhalle

So. 19.01.14 11:00 Volleyball weibl. U18 MTG Wangen - SSV Wilhelmsdorf Ebnethalle

So. 19.01.14 11:00 Volleyball weibl. U18 MTG Wangen - TV Kressbronn Ebnethalle

So. 19.01.14 15:20 Handball männl. B-Jugend Weingarten Argenhalle

So. 19.01.14 17:00 Handball männl. A-Jugend Albstadt Argenhalle

Sa. 25.01.14 15:00 Badminton Erw. TSV Altshausen 4 Ebnethalle

Sa. 25.01.14 16:15 Handball weibl. B-Jugend Bad Saulgau Argenhalle

Sa. 25.01.14 18:00 Handball Damen Ü 30 Lonsee/Amstetten Argenhalle

Sa. 25.01.14 20:00 Handball 1. Herren Oppenweiler Argenhalle

So. 26.01.14 11:00 Volleyball Damen 1 MTG Wangen - SV Eglofs Ebnethalle

So. 26.01.14 11:00 Volleyball Damen 1 MTG Wangen - TSV Laupheim Ebnethalle

Sa. 01.02.14 12:45 Handball weibl. D-Jugend Vogt Argenhalle

Sa. 01.02.14 14:30 Handball weibl. A-Jugend Ravensburg Argenhalle

Sa. 01.02.14 16:15 Handball 3. Herren HC Bodensee 2 Argenhalle

Sa. 01.02.14 18:00 Handball 2. Herren HC Bodensee Argenhalle

Sa. 01.02.14 20:00 Handball 1. Damen Donzdorf/Geislingen Argenhalle

So. 02.02.14 17:00 Basketball Männer SSG Ulm 99 Praßberg-Halle

Sa. 08.02.14 12:30 Kegeln 3. Herren SF Friedrichshafen 3 Kegelkeller

Sa. 08.02.14 16:00 Kegeln 2. Herren TSG Bad Wurzach 2 Kegelkeller

Sa. 08.02.14 16:15 Handball männl. B-Jugend Lauterstein Argenhalle

Sa. 08.02.14 18:00 Handball männl. A-Jugend Echaz-Erms 2 Argenhalle

So. 09.02.14 11:00 Volleyball Herren 1 MTG Wangen - TSV Fischbach Ebnethalle

So. 09.02.14 11:00 Volleyball Herren 1 MTG Wangen - VfB Friedrichshafen 4 Ebnethalle

Datum Zeit Sportart Team Heimspiel Spielort

Sa. 15.02.14 11:20 Handball weibl. D-Jugend Ehingen Argenhalle

Sa. 15.02.14 12:30 Kegeln 3. Herren VFB Friedrichshafen 2 Kegelkeller

Sa. 15.02.14 12:45 Handball weibl. B-Jugend Gerhausen Argenhalle

Sa. 15.02.14 14:30 Handball 3. Herren Ailingen 2 Argenhalle

Sa. 15.02.14 16:00 Kegeln 2. Herren KSC Ertingen 1 Kegelkeller

Sa. 15.02.14 16:15 Handball 2. Herren Ailingen Argenhalle

Sa. 15.02.14 18:00 Handball 1. Damen Neuffen Argenhalle

Sa. 15.02.14 20:00 Handball 1. Herren Lauterstein Argenhalle

So. 16.02.14 17:00 Basketball Männer ratiopharm akademie Ulm 2 Praßberg-Halle

Sa. 22.02.14 12:45 Handball männl. D-Jugend Hard Argenhalle

Sa. 22.02.14 14:00 Volleyball Damen 1 MTG Wangen - TV Kressbronn Ebnethalle

Sa. 22.02.14 14:00 Volleyball Damen 1 MTG Wangen - SG TG Reichenb/TG Donzdorf Ebnethalle

Sa. 22.02.14 14:30 Handball weibl. C-Jugend 2 Hohenems Argenhalle

Sa. 22.02.14 16:15 Handball weibl. A-Jugend JSG Bodensee Argenhalle

Sa. 22.02.14 18:00 Handball männl. B-Jugend Göppingen Argenhalle

So. 23.02.14 10:00 Handball männl. E-Jugend Spieltag in Wangen Argenhalle

So. 23.02.14 17:00 Basketball Männer TSG Söflingen 2 Praßberg-Halle

Sa. 08.03.14 12:30 Kegeln 1. Herren SKC Vilsingen II Kegelkeller

Sa. 08.03.14 14:00 Badminton Erw. SG Neuravensburg / Primisweiler 2 Ebnethalle

Sa. 08.03.14 16:00 Kegeln 1. Damen KV Gammelshausen Kegelkeller

Sa. 08.03.14 16:15 Handball 3. Herren Feldkirch 2 Argenhalle

Sa. 08.03.14 18:00 Handball 2. Herren Lustenau 2 Argenhalle

Sa. 08.03.14 20:00 Handball 1. Herren Heddesheim Argenhalle

Sa. 08.03.14 18:00 Badminton Erw. SG Leupolz / Waltershofen 3 Ebnethalle

So. 09.03.14 15:15 Handball Damen Ü 30 Weingarten Argenhalle

So. 09.03.14 17:00 Handball 1. Damen Erbersbach/Bünzwangen Argenhalle

Sa. 15.03.14 12:30 Kegeln 3. Herren SKV Albstadt 2 Kegelkeller

Sa. 15.03.14 13:30 Handball weibl. D-Jugend Biberach Argenhalle

Sa. 15.03.14 15:00 Handball weibl. C-Jugend 2 Lindenberg Argenhalle

Sa. 15.03.14 16:00 Kegeln 2. Herren SKC Sigmaringen 1 Kegelkeller

Sa. 15.03.14 16:30 Handball männl. D-Jugend 1 Isny Argenhalle

Sa. 15.03.14 18:00 Handball männl. B-Jugend Aalen/Wasseralfingen Argenhalle
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Maler- und
Tapezierarbeiten
Autolackierarbeiten
Gerüstbau
Vollwärmeschutz
Fassadengestaltung

werner

Praxis für Ergotherapie
Jutta Strittmatter
– Handtherapie
– Rheumatologie
– Pädiatrie
– Neurologie
– Psychosomatik

Wir machen auch 
Hausbesuche 
im Großraum Wangen.
Termine nach Vereinbarung. 
Alle Kassen!

Schmiedstraße 8, 88239 Wangen  Tel. 0 75 22 / 915 56 47   www.ergo-wangen.de

Datum Zeit Sportart Team Heimspiel Spielort

So. 16.03.14 10:00 Handball weibl. E-Jugend 1 Spieltag in Wangen (1u.2) Argenhalle

So. 16.03.14 14:00 Handball weibl. B-Jugend Lustenau Argenhalle

So. 16.03.14 15:30 Handball männl. A-Jugend Aixheim Argenhalle

So. 16.03.14 17:00 Basketball Männer SB Heidenheim Praßberg-Halle

Sa. 22.03.14 12:30 Kegeln 1. Herren KSV Baienfurt Kegelkeller

Sa. 22.03.14 16:00 Kegeln 1. Damen FV Burgberg Kegelkeller

Sa. 29.03.14 14:30 Handball 3. Herren Isny 2 Argenhalle

Sa. 29.03.14 16:15 Handball 2. Herren Isny Argenhalle

Sa. 29.03.14 18:00 Handball 1. Damen Hofen/Hüttlingen Argenhalle

Sa. 29.03.14 20:00 Handball 1. Herren Oftersheim/Schwetzingen Argenhalle

So. 30.03.14 13:40 Handball männl. D-Jugend FN/Fischbach Argenhalle

So. 30.03.14 15:20 Handball weibl. B-Jugend Brühl Argenhalle

So. 30.03.14 17:00 Basketball Männer TS Göppingen 2 Praßberg-Halle

So. 30.03.14 17:00 Handball weibl. A-Jugend Leutkirch Argenhalle

Sa. 05.04.14 12:30 Kegeln 3. Herren SKG Balingen 3 Kegelkeller

Sa. 05.04.14 13:00 Faustball Gaumeisterschaften Senioren Ebnethalle  Argenhalle 
Alte Sporthalle

Sa. 05.04.14 16:00 Kegeln 2. Herren ESV Aulendorf 2 Kegelkeller

Sa. 12.04.14 18:00 Handball 1. Damen Lehr Argenhalle

Sa. 12.04.14 20:00 Handball 2. Herren Hard Argenhalle

Sa. 26.04.14 20:00 Handball 1. Herren Neuhausen /F. Argenhalle

Sa. 10.05.14 19:30 Handball 1. Herren Langenau/Elchingen Argenhalle

1
2

3

4

5

1 05.05. Die Bande ist demontiert, die  
  alten Kühlrohre sind entfernt
2 06.06. Der Unterbau ist planiert
3 16.10.  Beim Verdrahten: Fabian  
  Hilebrand, Fabian Schneider,  
  Linus Dorner
4 18.10.  Rohre und Baustahl gelegt -  
  jetzt geht‘s an das Betonieren
5 29.11 Einweihung (Foto: SZ)
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schuler
MEN & WOMEN

SCHULER
88239 Wangen, Schmiedstr. 39
Telefon 07522 - 2373
Fax 07522 - 6523
E - mail: SchulerMode@t-online.de

Aaron Mayer ist jüngster MTG-Hand-
baller der 1.Mannschaft.

Siebzehn Jahre ist er erst alt und mischt 
schon in der ersten Mannschaft der MTG 
Handballer mit, wurde vom Bezirkstrai-
ner zur Württembergischen Auswahl 
geholt, hat als Jugendspieler mit sei-
ner Mannschaft die Deutsche Meister-
schaft gewonnen und wurde schließlich 
mit der Jugendnationalmannschaft vor 
kurzem in Tunesien gegen Frankreich 
Turniersieger.  Wie geht das? 

Der junge, sympathische Sportler hat 
sich vor dem Training mit dem Guck-
loch verabredet und erzählt, dass er als 
Schüler des Rupert Neß Gymnasiums 
die zwölfte Klasse besucht und im März 
nächsten Jahres das Abitur machen wird. 
Was danach kommt – er habe noch kei-
nen Plan, wie es dann weiter geht. Das 

Studium ist zwar in Sicht, aber genaue 
Vorstellungen, was er machen will, hat 
er noch nicht.

Aaron stammt aus einer bekannten 
MTG-Familie, seine Mutter Andrea war 
aktive Handballspielerin in der MTG, 
Vater Frank spielte aktiv Fußball beim 
FC Wangen, Elia, Aarons 16 Jahre alter 
Bruder, spielt derzeit in der B-Jugend 
und gilt ebenso als Handballtalent in 
der MTG. Die Großeltern, Maria und 
Werner Brilisauer, sind seit vielen Jahren 
im Verein engagiert und waren lange 
Zeit aktive Sportler in der MTG Familie. 
Maria kam mit achtzehn Jahren aus 
Kroatien nach Wangen und spielte in 
der Damenhandballabteilung. Werner, 
ihr Mann, war leidenschaftlicher Volley-
ballspieler und nach seiner aktiven Zeit 

noch viele Jahre als Freizeitwart in der 
Abteilung. Bei vielen Vereinsveranstal-
tungen sieht man beide immer wieder 
im ehrenamtlichen Einsatz.

Auf die Frage, ob es nicht ungewöhn-
lich sei, dass ein Spieler der A-Jugend 
bereits in der ersten Herrenmannschaft 
spielt, antwortet Aaron: „Timo Feistle 
hat mich von der  C-Jugend bis heute 
als Trainer begleitet und nachdem ich 
bereits mit sechzehn Jahren mit der Her-
renmannschaft trainiert habe, konnte 
ich in diesem Jahr offiziell in der ersten 
Mannschaft aufgestellt werden. Man 
muss siebzehn Jahre alt sein, um bei den 
Aktiven spielen zu dürfen. Also unge-
wöhnlich ist das nicht.“

Nicht nur der MTG-Trainer Feistle 
hat das Talent dieses jungen Spielers 
erkannt, auch von anderer Seite wurde 
die Begabung entdeckt. Schon vor fünf 
Jahren, damals noch in der C-Jugend, ist 
Aaron Mayer dem Bezirkstrainer Hubert 
Höhn aufgefallen. Immer wieder sind 
wohl Bezirkstrainer unterwegs, beo-
bachten Mannschaften und Spieler und 
suchen sich talentierte Nachwuchsspieler 
aus, nehmen Kontakt mit den Vereinen 
auf und gehen gezielt auf Spieler zu. 
So wurde auch Aaron zu verschiedenen 
Trainingseinheiten in der Region Boden-
see – Donau – Oberschwaben eingela-
den, besonders gefordert und gefördert 
und gelangte schließlich in die Württem-
bergische Auswahl. Dort spielte er vier 
Jahre, bis zum Ende der B-Jugendsaison.

Länderpokal des Deutschen Handball-
bundes war Top-Ereignis

Im Februar 2013 war der bisherige 
Höhepunkt seiner sportlichen Laufbahn, 
der Länderpokal des Deutschen Hand-
ballbundes. In diesem Ländervergleich 
spielten Auswahlmannschaften des Jahr-
gangs 1996 der verschiedenen Bundes-
länder. „Übrigens sind es insgesamt 18 
Mannschaften“, erklärt Aaron, „denn 
Baden Württemberg ist aufgeteilt in 
Baden, Südbaden und Württemberg.“

Die Auswahl von Württemberg hatte 
im März 2013 in Rottenburg an der 
Fulda bis ins Finale absolut überzeu-
gend gespielt. „Wir hatten die Spiele 
alle mit mindestens fünf Toren Abstand 
gewonnen. Das Endspiel gegen die Aus-
wahl von Niedersachsen war dann aber 
sehr ausgeglichen und wir haben dann, 
nach Verlängerung, schließlich knapp 
mit einem Tor Vorsprung, gewonnen.“ 
Für diese Leistung erhielt Aaron Mayer 
im Sommer die Goldene Ehrennadel der 
MTG Wangen, eine Auszeichnung die 

nur sehr selten vergeben wird.
„Bis zum Ende der Herbstferien habe 

ich in der Baden-Württemberg-Auswahl 
gespielt, zwei Turniere insgesamt, ein 
Turnier im Jahr 2012 in Frankreich und 
das zweite in den Herbstferien in Tune-
sien. Das war schon eine tolle Erfahrung. 
Dort haben wir als A-Jugendspieler 
gegen die Tunesische Jugendnational-
mannschaft und gegen die Auswahl der 

Französischen A-Jugendauswahl gespie-
lt – und wurden in Tunesien dann auch 
Turniersieger.“

Wie geht es weiter? 

Nun, Schule hat natürlich Priorität. Das 
Abi steht kurz bevor, aber Ziel ist es 
natürlich, Stammspieler in der ersten 
Mannschaft der MTG zu werden. „Ich 
versuche Schule und Training so gut es 
geht unter einen Hut zu bringen. Das 
ist manchmal, vor allem vor Klassen-
arbeiten, nicht ganz einfach.“ Aaron 
trainiert regelmäßig mit der A-Jugend 
am Montag und Donnerstag von 18 
bis 20 Uhr. Dienstags und donnerstags 
ist dann Training mit der ersten Mann-
schaft angesagt und seit Anfang Sep-
tember spielt er fast regelmäßig bei 
der 1. Mannschaft mit, außer die Ter-
mine der A-Jugend und der 1. Mann-
schaft überschneiden sich. Dann hat die 
A-Jugend Priorität. Seine Position in der 
Mannschaft ist der Rückraum Mitte und 
auf die Frage, was ihm bei all seinem 
bisherigen sportlichen Erfolg noch fehlt, 
antwortet er: die Körpergröße. 

Reiner Fritz 

v.l.n.r. hinten: Nico Vetter, Laurin Rombach, Aaron Mayer, Johannes Bösch, Lorenz 
Waizenegger, Jonas Haag,
vorne: Robin Schuster, Alexander Kühfuß, Martin Schnitzer

Neben Schule, Hausaufgaben und Trai-
ning bleibt nicht mehr viel Freizeit

Ausnahmetalent macht auf sich aufmerksam
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Fünf Mannschaften der MTG Turnschu-
le traten diesen Herbst in der Schüler-
liga der Mädchen im Gerätturnen an. 
An zwei Wettkampftagen kämpften die 
Mannschaften in verschiedenen Alters-
klassen um den Oberschwäbischen Titel. 
Die Teilnehmerinnen der Turnschule 
konnten ganz vorne mitmischen und 
die Wettkampfsaison 2013 somit erfolg-
reich abschließen.

Die rund 280 Teilnehmerinnen zeigten 
an allen vier Geräten, Sprung, Reck, 
Schwebebalken und Boden vorgege-
bene Pflichtübungen. Der Modus des 
Wettkampfs sieht es vor, dass an jedem 
Wettkampftag fünf Mädchen pro Mann-
schaft teilnehmen dürfen. Den Mann-
schaften der älteren Jugenden C und 
C-Offen ist es erlaubt, mit bis zu zehn 
Mädchen anzutreten. An jedem Gerät 
fließen dann die drei höchsten Bewer-
tungen in die Mannschaftswertung ein.

In der Altersklasse der jüngsten Mäd-
chen (Jahrgang 2005/2004) trat die 
Mannschaft von Trainerin Katja Seidel 
an.  Mit einer Leistungssteigerung zum 
ersten Wettkampf gelang es den Tur-
nerinnen, den sechsten Rang in der 
sehr starken Konkurrenz zu erturnen. 
Herausragend in diesem Team turnte 
Finja  Miel an den Geräten Reck und 
Balken, wo sie die höchste und zweit-
höchste Punktzahl erturnen konnte. Es 
turnten außerdem Alina Turra, Sophia 
Mendler, Sophie Seidel, Alena Bucher, 
Tabea Seeger und Lucia Schick.

Gleich zwei Mannschaften der Turn-
schule gingen in der D-Jugend (Jahr-
gang 2002/2003) an den Start. Mit einem 
kleinen Nachteil begann der Wettkampf 
für Marie Gambach, Hannah Klaus und 
Chiara Kloos, welche zu dritt antreten 
mussten und sich somit keinen Aus-

rutscher leisten durften. Den zweiten 
Wettkampf konnten die Mädchen ver-
stärkt durch Anika Kalbrecht mit weni-
ger Druck angehen. Sie zeigten eine 
deutliche Steigerung ihrer Leistung und 
erkämpften sich letztendlich Rang acht 
in der Gesamtwertung. Für die Turnschu-
le turnten außerdem Maja Kohler, Finja 
Geibel, Annika Zell und Helena Grath in 
der Altersklasse der Zehn- und Elfjäh-

rigen. Am ersten Wettkampftag in Wan-
gen lief auch für diese Mannschaft nicht 
alles ganz rund. Trotz einigen Patzern 
an verschiedenen Geräten konnten sie 
sich im Vorderfeld platzieren. Den Wett-
kampf in Bad Waldsee jedoch meisterten 
sie mit Bravour und zeigten persönliche 
Bestleistungen. Herausragende Leistun-
gen vor allem am Sprung und dem Reck, 
verhalfen den Mädchen letztendlich zur 
Vizemeisterschaft in ihrer Altersklasse.

Hannah Traub, Jule Ruf, Tabea Müller, 
Svenja Seeger und Julia Peter traten 
in der Klasse der C-Jugend (Jahrgang 
2000/2001) an. Nach dem ersten Wett-

kampftag lagen die Mädchen auf einem 
guten vierten Rang. Da sie den zweiten 
Wettkampf aufgrund von Terminüber-
schneidungen und einer Verletzung von 
Svenja Seeger zu dritt bestreiten muss-
ten, gelang es den Mädchen leider nicht, 
sich im Klassement noch zu verbessern. 

In der Altersklasse der C-Offen (Jahr-
gang 2001 und älter) konnten die Tur-
nerinnen der Turnschule wieder einmal 

zeigen, dass sie um die Podestplätze ein 
Wörtchen mit zu reden haben. Während 
es am Schwebebalken nicht ideal lief und 
die eine oder andere Turnerin vom Gerät 
absteigen musste, zeigten die Mädchen 
am Stufenbarren sehr gute Leistungen. 
Belohnt wurden sie letztendlich mit dem 
herausragenden zweiten Rang hinter 
der dominierenden Mannschaft aus 
Altheim. Für die MTG turnten Leonie 
Gambach, Emilia Haase, Theresa Nägele, 
Hanna Poggemann, Nina Bodenmüller, 
Lara Festini und Beate Hildebrand.

Hanna Stadelmann

Saisonziel Klassenerhalt erreicht, 
Erwartungen bei weitem übertroffen. 
Die Mannschaft der TG Wangen/Eisen-
harz sammelt in ihrer Premierensaison 
in der 3. Bundesliga Süd viele posi-
tive Eindrücke und feiert zum Abschluss 
einen hervorragenden 6. Platz.

Bestes Publikum & beste Geräteaus-
stattung der 3. Bundesliga

Über 1.300 begeisterte Zuschauer aus 
ganz Oberschwaben und darüber hinaus 
hatten maßgeblichen Anteil daran, dass 
das Team der TG Wangen/Eisenharz zwei 
ihrer drei Heimtermine in sehr knappen 
und packenden Duellen für sich ent-
scheiden konnte. Spätestens nach dem 
43:35-Heimerfolg gegen den Mitauf-
steiger aus Ober-Ramstadt verbreitete 
sich die Nachricht über die optimale 
Geräteausstattung und das sensationelle 
Publikum in der Wangener Ebnethalle 
wie ein Lauffeuer. Nicht verwunderlich 
also, dass selbst der nächste Gegner 
aus Kirchheim beeindruckt war von die-
ser Kulisse und dies sogar mit einem 
spontanen Gedicht würdigte. Mit dieser 
Übermacht im Rücken gelang gegen die 
Turner der KTV Hohenlohe am 7. Wett-

kampf sogar eine kleine Sensation. Der 
Aufsteiger aus Wangen/Eisenharz setzte 
sich denkbar knapp (35:31)  gegen den 
Absteiger aus der 2. Bundesliga durch.

Drei Klassengesellschaft bestätigt

Der Ersteindruck einer drei Klassenge-
sellschaft wurde voll und ganz bestätigt, 
zu übermächtig präsentierten sich aus-
wärts die Titelaspiranten von Exquisa 
Oberbayern, des TSV Grötzingen/Karls-
ruhe sowie der TG Allgäu. Selbst das 
jeweilige Tagesziel, ein möglichst zwei-
stelliges Score-Ergebnis zu erreichen, 
gestaltete sich oft als sehr schwierig 
(10:67; 12:87; 4:77). Ein wenig interes-
santer waren dagegen die Begegnungen 
gegen das TT Kieselbronn/Iffezheim 
(70:15) und den VFL Kirchheim (17:59). 
Gelingt es den Allgäuern nun, bis zur 
nächsten Bundesligasaison speziell ihre 
Abgänge weiter aufzustocken, so kann 
mit deutlich engeren Duellen oder sogar 
dem ein oder anderen Sieg gegen diese 

Mannschaften gerechnet werden.

Die Karten werden neu gemischt

Doch bereits am 08.12.2013 werden die 
Karten beim Aufstiegsfinale in Hamm 
vielleicht schon wieder neu gemischt. 
Dann treten jeweils die besten zwei 
Teams der 3. Bundesliga Nord (Eintracht 
Frankfurt, TV Großen-Linden) und Süd 
(Exquisa Oberbayern, TSV Grötzingen/
Karlsruhe) gegeneinander an und kämp-
fen um den Sprung in die 2. Bundesliga. 
Mit der KTV Ries steht bereits der Abstei-
ger aus der 2. Bundesliga fest. Um einen 
Verbleib in der 3. Bundesliga kämpft in 
der Relegation außerdem der TV Ober-
Ramstadt.

Wir wünschen allen Mannschaften eine 
erfolgreiche Relegation und freuen uns 
auf die nächste DTL Saison im Herbst 
2014.

Christian Förg

Die Turnerinnen der D-Jugend

Zwei Mannschaften der Turnschule auf dem Siegerpodest Bundesligaspezial Teil 2 - Saisonrückblick
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Der MTG-Ball 2014 naht in großen 
Schritten. Die letzten drei Jahre waren 
ein voller Erfolg. Daher wollen wir auch 
den kommenden Ball wieder wie in 
den Vorjahren komplett aus Beiträgen 
unserer Abteilungen gestalten.

Aerobic, Handball Damen, Leichtath-
letik + Basketball, Turnen und auch die 
Sportinsel gaben beim letzten Mal ihr 
Können zum Besten und begeisterten 
das Publikum mit lustigen und spektaku-
lären Auftritten. So langsam entwickelt 
sich daraus in der ein oder anderen 
Abteilung wieder eine richtige Tradition. 

Dennoch, auch heuer wieder die Auf-
forderung an die anderen Abteilungen, 
einen Programmpunkt 2014 darzubie-
ten. 

Gesucht werden mindestens fünf Pro-
grammpunkte mit einer Laufzeit zwi-
schen 5 – 10 Minuten, welche, der Fas-
net entsprechend, Frohsinn, Unsinn und 
Leichtigkeit bieten und am allerbesten 

einen Bezug zum Verein haben.
Spaß und gute Laune sind bereits im 

Vorfeld garantiert. Und in den meisten 
Abteilungen gibt es sicher jemanden, 
der eine zündende Idee hat und andere 
dafür begeistern kann.

Des Weiteren wird es in diesem Jahr 
eine Neuerung geben:

Zum ersten Mal werden wir eine 
Kostümprämierung durchführen. Durch 
eine vorher festgelegte Jury werden die 
ausgefallensten und kreativsten Einzel-
kostüme sowie die besten Gruppenko-
stüme prämiert. 

Zu gewinnen gibt es unter anderem

1. Platz: 
1-Monat Gratis-Gerätetraining in der 
Sportinsel

2. Platz: 
1 VIP-Karte für ein Saisonspiel der 
Handballer

3. Platz: 
1 Gutschein für das Sportler-Früh-
stück in der Sportinsel 

Also lasst eurem Einfallsreichtum 
freien Lauf!

 Wir freuen uns auf eure Zuschriften. 
Klasse wäre es, wenn wir noch in die-
sem Jahr wüssten, wer etwas beitragen 
würde. Bitte schickt uns dazu eine kurze 
Mail.

Euer Festausschuss

Tobias Werder (tobias.werder@gmx.
de) und Daniel Hermann (daniel.her-
mann@gmx.de)

Die alljährlichen Gaumeisterschaften 
fanden am 9. November 2013 in der 
Ravensburger Weststadt-Sporthalle 
statt. An diesem Wettkampf wird in 
zwei verschiedenen Klassen geturnt - 
der Aufbauklasse für all diejenigen, die 
ihren ersten Wettkampf springen und 
der Gauklasse, für die fortgeschrittenen 
Springer und Springerinnen. 

Die MTG Wangen ging an diesem 
Tag mit 13 Aktiven an den Start und 
konnte ein super Ergebnis erzielen. 12 
Springer/innen schafften es ins Finale, 
fünf sprangen sogar auf einen Platz auf 
dem Treppchen, zwei landeten auf dem 
„undankbaren“ 4. Platz und verpassten 
die Medallie damit nur knapp:

Marco Sieber turnte an seinem ersten 
Wettkampf auf den 1. Platz der Jugend-
turner C in der Aufbauklasse. Felix 
Donath folgte ihm auf dem 3. Platz. 
Philipp Bodenmiller verfehlte das Trepp-
chen mit dem 4. Platz und einem Punkt-
rückstand von 0,3 Punkten um Haares 
breite. 

Ebenfalls in der Aufbauklasse sprang 
Filiz Rettenberger bei den Jugendturne-
rinnen C auf Platz 3.

In der Gauklasse belegte Carolin 
Bischofberger den 2. Platz bei den 
Jugendturnerinnen C. Jasmina Rief 
erreichte den 3. Platz bei den Turne-
rinnen. Ebenfalls am Siegertreppchen 
vorbeigeturnt ist Maximilian Bischofber-
ger mit einem soliden 4. Platz bei den 
Turnern.

Alles in allem hatten wir eine erfolg-
reiche Meisterschaft mit vielen sehens-
werten Übungen, sowie einen schönen 
und ereignisreichen Tag als Team.

Carmen Lau

v.l.n.r.: hinten: Carolin Bischofberger, Filiz Rettenberger, Felix Donath, Marco Sieber, 
Tim Sieber
vorn: Jasmina Rief, Judith Schulder, Bianca Buhmann, Adam Jez, Philipp Bodenmiller, 
Silvan Berner

Jasmia Rief und Carolin Bischofberger Adam Jez und Filiz Rettenberger

Programmaufruf MTG-Ball 2014Trampolin Gaumeisterschaften 2013
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Die Damen der Hausfrauen-Gymnastik 
treiben nicht nur Sport, sondern unter-
nehmen dazwischen kulturelle Aus-
fahrten. So waren Sie z. B. in Buxheim 
und haben dort die Kartause angeschaut. 
Das gut erhaltene Kloster der Karteuser-
Mönche ist inzwischen ein Museum und 
wurde ihnen mit einer sehr guten Füh-
rung erklärt und nahegebracht.                                                                                                                   

Danach gab es am Buxheimer Weiher 
noch Kaffee und Kuchen, was natürlich 
bei so viel Kultur dazugehört.

Christl Füller

Hier ist Vielseitigkeit gefragt!
Das neue Freizeitprogramm der MTG 

Wangen ist für alle geeignet, die Spaß 
am Sport haben. Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 16 Jahren haben hier die 
Möglichkeit, ein vielfältiges Sportpro-
gramm ohne Wettkampfcharakter zu 
erfahren.

Sämtliche Sportarten wie Ballsport, 
Trampolin, Badminton, Inliner fahren, 
Schwimmen, Rad fahren sind dabei. 
Gemeinsame Ausflüge und Kennenler-
nen von Trendsportarten runden das 

aktive Freizeitprogramm ab.
Die Teilnehmer dürfen bei der Gestal-

tung des Programms mitwirken und sol-
len die Gelegenheit haben, Neues auszu-
probieren. 

Das neue Sportprogramm startet am 
8. Januar in der Sporthalle an der Ber-
ger-Höhe-Schule und geht von 20.00 
bis 22.00 Uhr. Der Jugendrat stellt die 
Übungsleiter.

Der Jugendrat

Liebe Mitglieder,
zum Februar 2014 endet das norma-

le Einzugsverfahren per Lastschrift in 
Deutschland. Zur Vereinheitlichung des 
Zahlungsverkehrs in Europa tritt zum 
1. Februar 2014 „SEPA“ – Single Euro-
pean Payment Area –, eine Umstellung, 
die uns seit Mitte des Jahres intensiv 
beschäftigt. Wir nehmen diese Umstel-
lung zum 1. Januar 2014 vor.

Das wichtigste vorweg: Für Sie ändert 
sich außer dem Namen (SEPA-Lastschrift) 
grundsätzlich nichts. Die Geschäftsstelle 
wird weiterhin zum ersten Arbeitstag 
eines Monats die Beiträge von Ihrem 
Konto abbuchen. Die dazu bestehen-
den Einzugsermächtigungen, die Sie uns 
erteilt haben, bestehen also weiter.

Neu sind jedoch vier Punkte:

 1. Jedes Unternehmen besitzt eine 
  Gläubiger-ID. Die Gläubiger-ID
  der MTG Wangen lautet:   
  DE55ZZZ00000172221

 2. Zu jeder erteilten Abbuchung 
  gibt es nun eine sogenannte 
  Mandatsreferenz.

 3. DIE BIC ersetzt die bisherige 
  Bankleitzahl.

 4. Die IBAN ersetzt die Kontonummer.

Am 16. Dezember haben wir Ihnen 0,01 € 
überwiesen. Mit dieser Überweisung 
haben wir Ihnen diese vier Daten mit-
geteilt. Sollte die von unseren Program-
men berechneten IBAN und BIC nicht 
stimmen, melden Sie sich bitte bei uns. 
Ansonsten müssen Sie nichts weiter tun.

Veit Hesse

Weihnachtsferien
Die MTG Geschäftsstelle hat vom 23. 

Dezember  bis 3. Januar geschlossen. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch!

Kulturprogramm bei der Hausfrauengymnastik

Neue MTG Abteilung „Frog“ - Freizeit ohne Grenzen!

Umstellung auf SEPA-Lastschrift
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Wachter Raumgestaltung
Bindstraße 55 • 88239 Wangen • Tel. 07522-21329

Sparkassen-Finanzgruppe · www.sparkassenversicherung.de

Geschäftsstelle 
Hermanutz OHG
Geschäftsstellenleiter
A. Waltner, T. Schmid

Schmiedstraße 22
88239 Wangen i. Allgäu
Tel. 0 75 22 / 91 68 50
Fax 0 75 22 / 9 16 85 77   

Im Sport braucht man 
das Quäntchen Glück. 
Im Leben ein Stück 
Sicherheit.

Was auch passiert:

Fahnen und Schilder für Ihre Werbung
fachliche Beratung erhalten Sie im Werbehaus Wangen

Lindauer Straße 9 | 88239 Wangen im Allgäu  | Fon 07522-9740-0

mail@werbehaus-wangen.de |  www.werbehaus-wangen.de

FAHNEN
Beachflags

BANNER
und mehr

formgefräste
Firmen- und

Werbeschilder

50. Geburtstag
Clemens Schmitt
Andreas Sutter
Martin Werdich
Christoph Fröhlich
Norbert Schorer
Ulrike Reimer
Susanne Zech
Klaus Jungblut

60. Geburtstag
Margret Groß
Sibylle Pfau

70. Geburtstag
Josef Geschwentner
Roswitha Flache
Marlies Staffe
Hartmut Banse

75. Geburtstag
Artur Schupp
Maria Pohl
Siegfried Spangenberg

80. Geburtstag
Jakob Meßner

82. Geburtstag
Norbert Stützle

84. Geburtstag
Herta Stoppel

85. Geburtstag
Alfons Dufner
Gertrud König

86. Geburtstag
Herbert Henke
Elvira Sieber

87. Geburtstag
Irmgard Kuttruff

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
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Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb unterstützen wir den Sport und sorgen 
für die notwendigen Rahmenbedingungen. „Jugend trainiert für Olympia“ und das Sponsoring von vielen sportlichen Aktivitäten und Veranstaltungen 
hier im Kreis Ravensburg sind ein Teil dieses Engagements. Sparkasse. Gut für die Region.

Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport.
Gut für die Region.

Sparkassen-Finanzgruppe

MTG Wangen 1849 e.V.,  Argeninsel 2,  88239 Wangen    


